
Hallensportfest der Reuschenberg-Schule am 11.02.2011 

Um das Halbjahreszeugnis des Schuljahres 2010/2011 in einem sportlich- feierlichen 

Rahmen überreichen zu können, hat sich die Sportkonferenz der Reuschenberg-

Schule der Stadt Elsdorf etwas ganz Besonderes einfallen lassen. 

 

Die Schülerinnen und Schüler aller Jahrgänge sollten sich in einem 

„Zirkelwettkampf“ messen, bei dem besonders das soziale Miteinander, die 

Kooperation innerhalb der Klassen und die Wettkampferfahrung im Vordergrund 

standen. Mindestens fünf Schülerinnen und Schüler mussten im Klassenverband 

einen Parcours von sechs Stationen meistern.  

Die Stationen bestanden aus: 

 

1. Einer Pendelstaffel, welche vor allem Schnelligkeit und Koordination erforderte. 

2.  Standweitsprung, bei dem Schnellkraft der Beinmuskulatur besonders            

beansprucht wurden. 

3. Einer Barrengasse, bei der die Schüler/innen sich durch eine Barrengasse 

„stützeln“ mussten/sollten. 

4. Einem Basketballwettbewerb, wobei die zu erreichende Punktzahl mit der 

Größe des Wurfabstandes stieg. 

5. Einem Geschicklichkeitsparcours, bei dem die Schüler/innen in Staffelform 

einen Geschicklichkeitsparcours bewältigen sollten. 

6. Einer Bauchmuskulatur-Übung, bei der die Schüler/innen zugerollte 

Medizinbälle mit Hilfe der Bein- und Bauchmuskulatur in einen Kastendeckel  

befördern mussten. 

Hervorzuheben sind an dieser Stelle vor allem die Leistungen der Klasse 8a und 10c, 

welche sich den 1. Platz teilten. Die weiteren Plätze belegten                                                    

die Klassen 6b, 10a  und 6a. 

Für das sportliche Finale des Hallensportfestes sorgte das Wagenrennen der 

einzelnen Klassen mit ihren jeweiligen Klassenlehrer/innen. Das turbulente 

Mattenwagenrennen in Staffelform sorgte für allgemeine Erheiterung, sowohl bei 

der Schüler- als auch der Lehrerschaft. 



 

Die Übergabe der Zeugnisse innerhalb des Klassenverbandes rundete das 

Hallensportfest 2011 vollends ab. In feierlicher Begeisterung wurden  Lehrer/innen 

und Schüler/innen in das wohlverdiente Wochenende entlassen. 

Einvernehmen über die tolle Organisation und den Ablauf des Sportfestes herrschte 

bei allen Beteiligten. Somit stellten alle Mitwirkenden schon eine Fortsetzung für 

das Schuljahr 2011/2012 in Aussicht. (Let)  

 


